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Beantwortung der Schriftlichen Anfrage SchA Vlll/0857 vom 28 .. 06.2019 des Bezirksverord­
neten Herrn Karl Rößler - Fraktion der AfD 
Künftige Nutzung der Liegenschaften der Freiwilligen Feuerwehren in Wilhelmshagen 
und Rahnsdorf 

Ich frage das Bezirksamt 

1. ln wessen Zuständigkeit fällt die derzeit bis zur Fertigstellung einer neuen Wache von der 
Freiwilligen Feuerwehr Wilhelmsbagen genutzte Liegenschaft Frankenbergstraße 23 in 
Wilhelmshagen? 

2. Ist dem Bezirksamt bekannt, wie die Liegenschaft Frankenbergstraße 23 nach Fertigstel­
lung der neuen Feuerwehrwache künftig genutzt werden soll? 

3. Welche Informationen liegen dem Bezirksamt über die künftige Nutzung der Liegenschaft 
der ehemaligen Wache der Freiwilligen Feuerwehr Rahnsdorf im Mühlenweg 8 als Stand­
ort für einen Rettungswagen (RTW} des Arbeiter-Samariter-Bundes vor? 

4. Ist dem Bezirksamt bekannt, ob die Berliner Immobilienmanagement GmbH (BIM), in de­
ren Zuständigkeitsbereich sich die Liegenschaft Mühlenweg 8 zurzeit befindet, zu dieser 
Nutzung bereits ihr Einverständnis erteilt hat? 

Hierzu antwortet das Bezirksamt 

Zu 1. bis 4. 

Da die nachgefragten Liegenschaften sich nicht in der Zuständigkeit des Bezirksamtes be­
finden, können von hier aus dazu keine Aussagen getroffen werden. Im Übrigen verweise ich 
erneut- analog der Antwort auf die SchA 786 - auf zwei Schreiben der zuständigen Senats­
verwaltung für Inneres und Sport (s. Anlagen). 

Kostenausweisung auf Basis des aktuellen Rundschreibens der Senatsverwaltung für Finan­
zen II B-H 9440-1/2015-4-5 vom 23. März 2018: 

Zur Erstellung der Antwort auf die Schriftliche Anfrage hat ein dem Gehobenen Dienst ver­
gleichbarer Angestellter eine Arbeitsstunde (59,84 €) aufgewendet- damit entstanden in der 
zuständigen Fachabteilung Gesamtkosten in Höhe von 29,92 €. Dazu kommen Kosten beim 
BzBm, Büro BzBm und Büro BVV in Höhe von 28,00 €. Es ergeben sich Gesamtkosten in 
57,92 €. 



 
 
Gernot Klemm 
stellv. Bezirksbürgermeister 
 
 
 
Anlagen: 1. Schreiben SenInnSport vom 05.12.2014 
  2. Schreiben SenInnSport vom 27.05.2019 
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Einsatzfähigkeit der Feuerwehr sicherstellen ist auch eine Standortfrage 
SchA Vlll/0786 vom 07.03.2019 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

zu Ihrer E-Mail bezüglich der Schriftlichen Anfrage aus der Bezirksverordnetenversammlung 
über "Einsatzfähigkeit der Feuerwehr sicherstellen ist auch eine Standortfrage" möchte ich auf 
Folgendes hinweisen: 

Parlamentarisches Kontrollgremium für Fragen der Inneren Sicherheit, zu der auch Organisati­
on und Aufgabenerledigung der Berliner Feuerwehr gehören, ist das Abgeordnetenhaus von 
Berlin und der dort eingerichtete Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung. Aus diesem 
Grund fällt es grundsätzlich nicht in den Verantwortungsbereich der Senatsverwaltung für 
Inneres und Sport, Anfragen von Bezirksverordnetenversammlungen oder Bezirksämtern zu 
Themen der Inneren Sicherheit zu beantworten. Ich erlaube mir in diesem Zusammenhang 
auch auf das Schreiben meines Hauses vom 05. Dezember 2014 zu verweisen, welches ich 
Ihnen in der Anlage übersende. 

Abschließend kann ich Ihnen jedoch versichern, dass sich mein Haus auch weiterhin dafür 
einsetzen wird, die Gefahrenabwehrbehörden im Land Berlin so auszustatten, dass sie ihre 
Aufgaben unter vernünftigen Rahmenbedingungen erfüllen können. 

ln diesem Zusammenhang bedanke ich mich für Ihre Unterstützung bei der Planung und Reali­
sierung der neuen Feuerwachen für die Freiwilligen Feuerwehren im Bezirk Trepto~-Köpenick. 

Mit freundlichen Grüßen 

I 

/r' ...... 
T ersten Akmann 



Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
Abteilung 111 -Öffentliche Sicherheit und. Ordnung 
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Nachrichtlich: Der Polizeipräsident in Berlin 
PPrStab 

Auskunftsersuchen der Bezirksverordnetenversammlungen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
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aus aktuellem Anlass möchte ich Ihnen mitteilen, dass .sämtliche Anfragen (Mündliche, Schriftli­
che, Kleine oder Große Anfragen) nicht. an den Polizeipräsidenten in Berlin zu richten sind, son­
dern an die Senatsverwaltung für Inneres und Sport. 

Ich weise Sie in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die Polizei. Berlin gehalten ist, dort 
eingehende Auskunftsersuchen. der Bezirksverordnete.nversammlungen nicht zu beantworten, 
sondern der Senatsverwaltung für Inneres und Sport zuzuleiten. Dass dadurch zeitliche Verzö­
gerungen entstehen, bitte ich zur Kenntnis zu nehmen. 

Im Übrigen möchte ich nöchmals .betonen, dass es grundsätzlich nicht Angelegenheit der Se­
natsverwaltung für Inneres und Sport ist, Kleine, Große, Mündliche oderSchriftliche Anfragen 
von Bezirksverordnetenversammlungen zu Themen der Inneren Sicherheit zu beantworten. 
Parlamentarisches Kcmtrollgremium für die Polizei Berlin.und die Angelegenheiten der Inneren 
Sicherheit ist der Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung des Abgeordnetenhauses von 
~~- . 

. . 
Ich bitte daher um Verständnis, dass, eine Antwort von hier aus nur in Einzelfällen erfolgt. 

Mit freundlichen· hg 
U-Bahnlinle 2, Klosterstraße 
mit kurzem Fußweg: 
U-Bahnllnle 8, JannowitzbrQcke 
$-Bahnlinien 5,7,9,75 JannowitzbrQcl<e 
Bus-linien M 48; 248 
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